
Stand: 05/2023

Präventionsprojekt Jugendschulden 
Paul-Heyse-Straße 22 
80336 München

info@cashless-muenchen.de 
www.cashless-muenchen.de

CASHLESS-MÜNCHEN ist ein Projekt von Was du schon immer über den
Führerschein wissen wolltest!

Geschafft, und nun das erste Auto

Du hast den Führerschein geschafft und willst nun endlich 
dein erstes eigenes Auto. Beim ersten Wagen spielen oft 
der optische Eindruck, die Leistung oder die Ausstattung 
eine große Rolle. Doch je größer und stärker das Auto, 
desto höher sind Treibstoffverbrauch und Steuer.

Außerdem zahlst du als Fahranfänger*in einen extrem 
hohen Versicherungsbeitrag. 

Wichtig: 

Informiere dich vor der Anschaffung eines bestimmten 
Autos über die Höhe von Steuer und Versicherung.

Die Unterhaltskosten

Ein Auto ist ein rollender Geldfresser. Neben den einmaligen 
Kosten wie:

• Kaufpreis
• Zulassungsgebühr
• Nummernschilder

hast du auch Unterhaltskosten zu zahlen. 

Regelmäßig fallen an:

• Kfz-Versicherung
• Kfz-Steuer
• Kraftstoff
• Reifen (Sommer/Winter)
• Instandhaltungskosten  

(z. B. Ölwechsel, Frostschutz)
•  Reparaturen

Der ADAC veranschlagt für einen Kleinwagen durch-
schnittlich 300 € laufende Kosten pro Monat.

Wichtig: 

Lege monatlich feste Beträge auf die Seite, damit du bei 
jährlichen Zahlungen nicht ins Trudeln kommst.

Wichtige Infos findest du unter

• CASHLESS-Flyer „Mein erstes Auto“,  
erhältlich im Jugendinformationszentrum

• www.tuev-sued.de
• www.fahrschule-123.de
• www.muenchen.de



Die Wahl der Fahrschule

Bevor es mit der Freiheit auf vier Rädern beginnt, brauchst du 
erst die „Lizenz zum Fahren“. Bei der Wahl der Fahrschule:

• frage deine Freund*innen, welche Erfahrungen sie  
mit Fahrschulen gemacht haben

• mach eine Schnupperstunde in Theorie mit, um  
Fahrschule und Fahrlehrer*innen kennen zu lernen

• vergleiche die Preise mehrerer Fahrschulen

Wichtig: 

Überlege dir genau, zu welcher Fahrschule du gehst  
– ein Wechsel kostet dich neue Gebühren.

Wann soll ich mich anmelden?

Theoretisch darfst du dich bei einer Fahrschule schon mit 17 
Jahren anmelden und Fahrstunden nehmen. Dann brauchst 
du aber die Unterschrift deiner Eltern. Vergiss auch nicht, 
dass du für die Prüfungen ein bestimmtes Mindestalter 
haben musst. Es bringt dir also nichts, früh mit den Fahr-
stunden anzufangen und dann eine längere Pause vor der 
Prüfung zu haben.

Wichtig: 

Manche Fahrschulen verlangen erneute Gebühren, wenn du 
den Führerschein nicht in einem halben Jahr abgeschlossen 
hast oder durch die Prüfung gefallen bist.

Die Kosten

Ein Führerschein ist nicht billig. Einplanen musst du 
folgende Kosten:

• Grundgebühr
• Unterrichtsmaterial
• Erste-Hilfe-Kurs
• Sehtest
• Fahrstunden/Sonderfahrten
• Theoretische Prüfung
• Praktische Prüfung
• Gebühren bei Behörden
• Passfoto

Wichtig: 

Melde dich erst für deinen Führerschein an, wenn du das 
ganze Geld zusammen hast. Es besteht sonst die Gefahr, 
dass du die Fahrausbildung unterbrechen musst, weil dir 
das Geld ausgeht. Die Gesamtkosten für einen Führerschein 
liegen bei ca. 2.500 – 3.500 €.

Die Theoriestunden

Für die Zulassung zur theoretischen Prüfung brauchst du 
mindestens 14 Theoriestunden. Meist finden sie abends in 
deiner Fahrschule statt.

Die Fahrstunden

Mit ungefähr 30 Fahrstunden musst du rechnen, um sicher 
durch die Prüfung zu kommen. Darin enthalten sind 12 
Sonderfahrten, also Überlandfahrten, Autobahnfahrten und 
Nachtfahrten. Besser mehr Fahrstunden einplanen, als 
durch die Prüfung fallen.

Wichtig: 

Sonderfahrten sind meist teurer, also plane hierfür mehr 
Geld ein.

Die Prüfung

Die praktische Prüfung dauert 45 Minuten und darf immer 
erst nach Bestehen der theoretischen Prüfung abgelegt 
werden. Die theoretische Prüfung kann frühestens 3 Mo-
nate, die praktische Prüfung frühestens einen Monat vor 
Erreichen des 18. Geburtstags abgelegt werden.

Wichtig: 

Theoretische und praktische Prüfung nie auf den gleichen 
Tag legen. Wenn du in Theorie durchfällst, wirst du für die 
praktische Prüfung nicht zugelassen. Du hast aber für 
beide Prüfungen Gebühren bezahlt.

Durchgefallen?

Kopf hoch, das ist schon vielen passiert. Wenn du die 
theoretische und/oder praktische Prüfung nicht geschafft 
hast, darfst du frühestens nach zwei Wochen einen erneuten 
Versuch starten. In der Zwischenzeit solltest du ggf. noch 
etwas üben.

Wichtig: 

Informiere dich bei deiner Fahrschule, ob du weitere 
Stunden brauchst, um zur nächsten Prüfung zugelassen 
zu werden.

Führerschein!


